
45

BIS 9.30 UHR CHECK-IN

10.00 – 11.45 UHR
JUBILÄUM – 40 JAHRE DVG – 75 JAHRE GESTALTTHERAPIE 

Ein doppeltes Jubiläum, das gefeiert werden will.

Seite 08

12.00 UHR SEKTEMPFANG

12.00 – 13.30 UHR MITTAGSPAUSE  (90 MINUTEN)

13.30 – 15.00 UHR
(90 Minuten)

OUTDOOR-WORKSHOP 5 
A. Thies  

Phänomene der Klimaangst 
und derSehnsucht nach leben-
digen Naturräumen in unseren 

Städten wahrnehmen
Seite 13

VORTRAG 1 
V. Chu 

Stirb und Werde
Seite 09

VORTRAG 2 
D. Behrmann 

Trennung trotz Liebe
Seite 10

WORKSHOP 1 
S. Koelewijn 

Im Fluss des Lebens –  
Gestalt-Systemische Familien-

aufstellungsarbeit
Seite 10

WORKSHOP 2 
U. Blix, H. Pilz und D. Walter 

Die Kunst der Entflechtung 
– die Kraft gestalttherapeuti-

scher Supervision
Seite 11

WORKSHOP 3 
J. Ölcüm-Metzner 

Verbundenheit im Kreis  
der Frauen

Seite 12

WORKSHOP 4 
J. Appel-Opper 

Interkörperliche  
Beziehungsmuster

Seite 12

15.00 – 15.15 UHR KAFFEEPAUSE (15 MINUTEN)

15.15 – 16.45 UHR
(90 Minuten)

VORTRAG 3 
O. Glanzer 

Gestalttherapie gestern,  
heute und morgen – und ihre 

Beziehung zur Forschung
Seite 13

MINILECTURE 1 
O. Baiocco und O. Zielke 

DVG – EAGT Eine  
internationale Verbindung

Seite 14

WORKSHOP 6 
A. Zambon 

Schweres psychisches Leiden, 
Dissoziation und psychosoma-
tische Symptome im Hier und 

Jetzt der Beziehungen.
Seite 14

WORKSHOP 7 
D. Akoun und R. Heinzmann 

Interesse – ein interessantes 
Phänomen!

Seite 15

WORKSHOP 8 
H. Bührle und E. Wetzel

Strukturell verstrickt!? Be-
ziehungen stärken durch 

Diskriminierungskritik
Seite 15

WORKSHOP 9 
K. Drechsler  

Stimme in Beziehung
Seite 16

16.45 – 17.00 UHR  

17.00 – 18.00 UHR
(60 Minuten)

KONZERT 
Eva Wetzel

„Im Boden tief verbunden.“
Seite 17

PROZESSGRUPPEN   
SEITE 16

PROGRAMMÜBERSICHT  –  FREITAG   15. MAI 2026

V  Vortrag W  Workshop ML  Minilecture 	 MA  Mittagsangebot
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9.00 – 10.30 UHR 
(90 Minuten)

OUTDOOR-WORKSHOP 14 
K. und S. Schleitzer

Bouldern meets Gestalt
therapeutInnen II –  

vom Ich zum Wir  
Seite 21

VORTRAG 4 
S. Zießler 

Musik berührt - ergreift - 
 bewegt!
Seite 17

MINILECTURE 2 
E. Heeren 

Anorexie und Bulimie als 
Kontaktstörung – was steckt 

dahinter?
Seite 18

WORKSHOP 10 
A. Michaux 

Beziehung in Kampfkunst  
und Gestalt

Seite18

WORKSHOP 11 
Hebel, Hühn, Koch, Kudziela, 

Panesar und  Scheffer

Meine Mutter ist meine beste 
Freundin“ ...

Seite 19

WORKSHOP 12 
O. Baiocco und  

K. Talviste-Baiocco

Wenn Nähe belastet: Sekun-
därtrauma und Mitgefühls

müdigkeit im Praxisalltag
Seite 20

WORKSHOP 13 
L. Blosat 

Die Ästhetik der Krise. 
Streitkultur in der  

Paartherapie.
Seite 20

10.30 – 10.45 UHR KAFFEEPAUSE (15 MINUTEN)

10.45 – 12.15 UHR
(90 Minuten)

VORTRAG 5 
K. Repnik

Paardynamiken und  
Neurodivergenz  

Seite 22

VORTRAG 6 
M. und J. Deicke 

Beziehungsdynamiken in  
der Schule

Seite 22

WORKSHOP 15 
F. Köhler

Frei lieben – ehrlich bleiben? 
Gestalttherapeutische  

Annäherungen ...
Seite 23

WORKSHOP 16 
S. Friedel 

Die Liebe in der psychothera-
peutischen Beziehung

Seite 23

WORKSHOP 17 
J. Moschitz

Verstrickt im ersten Moment 
– Ein erfahrungsorientierter-

Workshop ...
Seite 24

WORKSHOP 18 
L. Buchholz und J. Marstatt 

ResilienzRäume
Seite 24

12.15 – 13.45 UHR

12.15 – 12.45 UHR 

MITTAGSANGEBOT 2  
E. Grünwald

Lachen & Entspannen

Seite 25

MITTAGSPAUSE  (90 MINUTEN)

13.45 – 15.15 UHR
(90 Minuten)

VORTRAG 7 
D. Klöckner 

Familiäre Entwicklungen –  
Zur Wahrnehmung von Intimi-

tät und sozialer Rolle
Seite 25

VORTRAG 8 
G. Blankertz  

Der Versuch, auf  
zerbrochenem Boden ein  

neues Mosaik zu entwerfen.
Seite 26

WORKSHOP 19 
L. Löchel und I. Munde

„Verbunden, verstrickt,  
verwoben – shibari ...

Seite 26

WORKSHOP 20 
C. Marmulla

Rabenmütter, Raben- 
töchter – eine heraus- 
fordernde Beziehung 

Seite 27

WORKSHOP 21 
C. Stoian 

Das Familien-Brett –  
gestalttherapeutisch

Seite 27

WORKSHOP 22 
M. Hühn und R. Panesar

Herkunft, Geschlecht, Bildung, 
Besitz ... – Gesellschaftliche 

Schieflagen ...

Seite 28

15.15 – 15.30 UHR KAFFEEPAUSE (15 MINUTEN)

15.30 – 17.00 UHR
(90 Minuten)

VORTRAG 9 
K. Daecke   

Das Fortwirken von NS, Shoa, 
Krieg in unserem Bezie-
hungs-/ Welt(er)leben ...

Seite 28

VORTRAG 10 
M. Cöllen und U. Holm-Cöllen

Wieviel Ich erträgt das Wir
Seite 29

WORKSHOP 23 
S. Wulf 

Wechseljahre – Zeichen der 
Krise oder des Neubeginns?

Seite 29

WORKSHOP 24 
A. Baron und S. Müller 

… und ich nehme mich ja doch 
immer selbst mit

Seite 30

WORKSHOP 25 
D. Ditzen und B. Hailperin 

Verstrickt und zugenäht!
Seite 30

WORKSHOP 26 
N. Barth und M. Karsoon 

Im Schwarm des Miteinanders 
– Vom Ich zum Wir und wieder 

zurück, ...
Seite 31

17.00 – 17.15 UHR KAFFEEPAUSE (15 MINUTEN)

17.15 – 18.00 UHR PROZESSGRUPPEN   
SEITE 16

DAS FEST (Seite37)
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EXTRA-WORKHOP  –  FREITAG   12. JUNI 2026

18.00 UHR
ONLINE-WORKSHOP –  Dr. Otto Glanzer 

Verstrickte Allianzen – zwischen Wirksamkeit und Widerstand:  
Warum (nicht) forschen in derGestalttherapie?  (Seite 36)

9.30 – 11.00 UHR 
(90 Minuten)

VORTRAG 11 
M. Engbers

Ökologisch verstrickt im  
gestalttherapeutischen Feld

Seite 31

WORKSHOP 27 
E.-M. Lerch  

Wenn der Wein des Lebens  
zu versiegen droht –  

Ein Bibliodrama zur Hochzeit 
zu Kanaa
Seite 32

WORKSHOP 28 
 L. Gasser 

Der eigene Raum und  
gesunde Grenzenin  

Beziehungen
Seite 32

WORKSHOP 29 
Bünemann, Schleitzer,  
Walter und Toro Toro

Humanistische Psychothera-
pie ist mehr als die Summe 

ihrer Verfahren – ein Familien-
treffen

Seite 33

WORKSHOP 30 
E. Schlageter 

Lernen aus der Liebe zum 
Leben – Kraft der Leibgestalt

Seite 34

WORKSHOP 31 
A. Hinz 

Beziehungslandschaften 
– eine psychodramatische 

Exploration soziodynamischer 
Prozesse in Gruppen

Seite 34

11.00 – 11.15 UHR KAFFEEPAUSE (30 MINUTEN)

11.15 – 12.45 UHR
ABSCHLUSS WORKSHOP  –  ANDREAS BLASE

– Vom Ich zum Du und zum WIR – auch in der Gruppe … (Seite 35)

ABREISE CA. 13.30 UHR


